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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Bürgerbeteiligung, 
Völkerverständigung und Integration -

Punkt 16 der öffentlichen Sitzung am 08. Februar 2011

Vorlagen-Nr. 09-F-01-0043

Mobiles Bürgerbüro
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 28.04.2009 -

In der Stadt Taunusstein gibt es seit einiger Zeit ein mobiles Bürgerbüro. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des dortigen Bürgerbüros bereiten auf Anfrage die nachgefragte Serviceleistung vor 
und besuchen anschließend die in ihrer Mobilität eingeschränkten Antragssteller zuhause, um 
Unterschriften einzuholen oder fertige Dokumente zu übergeben.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, die Einrichtung eines mobilen Bürgerbüros für die Landeshauptstadt 
Wiesbaden zu prüfen. Dabei soll dargestellt werden, welche Serviceleistungen des Bürgerbüros 
„mobil“ erbracht werden können und welche Kosten hierfür anfallen würden.

Beschluss Nr. 0021

Der Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 28.04.2009 betr.

Mobiles Bürgerbüro

hat durch die in der heutigen Sitzung geführte Aussprache seine Erledigung gefunden.

 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .02.2011
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Spallek
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .02.2011

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2011
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Dezernat VII Dr. Müller
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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